
Anmeldung 
 per Fax: 038208 434 833 oder per Post 

Bitte kontrollieren Sie Ihre Adresse! 
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Probenahme Trinkwasser 

Gefährundungsanalyse 

Vor-Ort Messtechnik  

Probenahme im gesetzlich geregelten Umweltbereich (LAGA PN 98, Boden, Grundwasser, Abwasser, Klärschlamm, ...) 

Schwimm- und Badebecken 

Überwachung Lebensmittel 

Abfallmanagement 

Akkreditierung - DIN EN ISO/IEC 17025 

Interner Auditor 

Qualitätssicherung im Labor 

Seminar / Datum / Veranstaltungsort + Vor-Ort (V) oder Online (O) angeben

Seminar / Datum / Veranstaltungsort + Vor-Ort (V) oder Online (O) angeben

Seminar / Datum / Veranstaltungsort + Vor-Ort (V) oder Online (O) angeben

Seminar / Datum / Veranstaltungsort + Vor-Ort (V) oder Online (O) angeben

Seminar / Datum / Veranstaltungsort + Vor-Ort (V) oder Online (O) angeben

1. Teilnehmende: Nachname, Vorname 

2. Teilnehmende: Nachname, Vorname 

3. Teilnehmende: Nachname, Vorname 

4. Teilnehmende: Nachname, Vorname 

5. Teilnehmende: Nachname, Vorname 

Wichtig:

Bei Anmeldungen zu den Probenahmeseminaren  
LAGA PN 98 und Trinkwasser bitte angeben, 
welche Teilnehmenden eine 
Grund- oder Auffrischungsschulung benötigen 

Anmeldebestätigung: 
             JA / NEIN

Frühbucherrabatt: 
Netto: 20 Euro bis 6 Wochen vor Veranstaltungsbeginn

Mengenrabatt:
Ab 2-ten Teilnehmer 4% Rabatt
Ab 3-ten Teilnehmer 10% Rabatt

Bezahlung der Rechnung erfolgt per Überweisung

akademie-der-weiterbildung.de/unternehmen/a-g-b/ 
akademie-der-weiterbildung.de/datenschutz/ 

Ich / wir erkenne(n) die Teilnahmebedingungen 
(AGB) und Datenschutzbestimmungen der  
AKUMA Akademie für Umwelt und Management 
GmbH an.

Stempel / Unterschrift

AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Neubrandenburger Str. 51 
18196 Kessin

V O

Ko
rre

kt
ur Firma / Institution / Selbständige(r)

Straße / Postfach

PLZ / Ort

E-Mail / Telefon 

Wir / Ich sind / bin interessiert an:

Thema:

  

Bitte kontaktieren Sie uns per :            Telefon             E-Mail

Inhouse-SchulungenSeminar(en)

Gern würden wir die Veranstaltung (Hybrid, Vor-Ort, Online) durchführen: 

Vor-Ort Online Hybrid

Hiermit melde(n) ich/wir verbindlich an:
Bitte füllen Sie das Formular in Druckschrift aus! 
Bei Anmeldungen für mehrere Veranstaltungen, das Seminar bitte dem Teilnehmer 
zuordnen



AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

Datum Ort Typ Info 

19.03.24 Dresden Präsenz  

04.06.24 Mainz Präsenz  

03.09.24 Hamburg Hybrid  

    

    

    

Hybrid = Präsenz oder Online möglich 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Typ: Präsenz / Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Anwendung und gegenseitige Abgrenzung der 

ErsatzbaustoffV und der BBodSchV in der Praxis 
Neue Herausforderungen durch die Mantelverordnung 

 

Dieser Kurs baut auf den Kurs „Technische und bodenkundliche 
Grundlagen der ErsatzbaustoffV und der BBodSchV“ kann aber auch 
separat besucht werden.  An Hand zahlreicher Beispiele soll die 
Umsetzung beider Verordnungen praxisrelevant vermittelt werden. Die 
konkrete Umsetzung der Einbauweisen in technischen Bauwerken (z.B. 
wo und wie darf RC-Material im Straßenbau verwendet werden) sollen 
durchgespielt werden. Gleiches gilt für die Verwendung von 
Bodenmaterial beispielsweise im Landschaftsbau oder bei 

Rekultivierungsmaßnahmen. Insbesondere die fallbezogene 
Abgrenzung beider Verordnungen stehen dabei im Mittelpunkt. Zudem 
sollen die Auswirkungen der ErsatzbaustoffV auf den Gebäudeabriss 
und die Realisierung von Zwischenlagern behandelt werden. Mit diesen 
Verordnungen kommen auf die Anwender, insbesondere auch Firmen 
u.a. aus dem Tiefbau, Straßenbau, Kanalbau, Garten- und 
Landschaftsbau entscheidende Änderungen zu. 

 

 

 

 

 

 

Begrüßung und Einführung 

Praxisbeispiele für die Umsetzung der technischen Einbauweisen 

Praxisbeispiele für das Einbringen von Boden in, auf und unterhalb einer 

durchwurzelbaren Schicht 

Abgrenzung beider Verordnungen 

Auswirkungen auf den Gebäudeabriss 

Einrichtung von Zwischenlagern zur Aufbereitung 

Abschlussdiskussion

 

 

 

 

Prof. Dr. Helmut Meuser, Hochschule Osnabrück, Hochschullehrer mit den fachlichen Schwerpunkten Altlasten, Bodenschutz, Stadtbodenkunde 

und Bodensanierung; Dozent und Prüfer für die BBB-Zertifizierung des Berufsverband Bundesverband Boden e.V. (BvB) und der Universität 

Osnabrück, Dozent bei Fortbildungsveranstaltung zur BBB  

 

Zielgruppe: Recyclingindustrie, Entsorgungsbetriebe für mineralische Abfälle, RAP-Stra-Prüfstellen, akkreditierte Labore im Umweltbereich, 

Ingenieurbüros, Baufirmen aus dem Straßen- und Tiefbaubereich, Behörden für den Abfall- und Bodenbereich, Deponiebetreiber 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/
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Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

Datum Ort Typ Info 

20.03.24 Dresden Präsenz  

05.06.24 Mainz Präsenz  

04.09.24 Hamburg Hybrid  

    

    

    

Hybrid = Präsenz oder Online möglich 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Typ: Präsenz / Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Bodenschutzkonzepte für Bauvorhaben /  

Baukundliche Baubegleitung 
Praxisseminar 

Ein Bodenschutzkonzept (BSK) betrachtet die innerhalb der 
Baumaßnahme vorkommenden Böden und bewertet die Gefahr von 
schädlichen Bodenveränderungen durch die geplante Baumaßnahme. 
Außerdem beschreibt das Konzept den bestmöglichen 
bodenschonenden Umgang mit den jeweiligen Böden, es sind 
Maßnahmen für die Bauausführung zu planen, Grenzen der 
Befahrbarkeit und Bearbeitbarkeit sowie die Bodeneigenschaften 
einzuplanen und entsprechende Schutzmaßnahmen vorzusehen. Der 
Bodenschutz im Baustellenbereich bei Bauvorhaben wurde bisher oft 
nicht ausreichend berücksichtigt.  

Die Anwendung der BBB ist mit der Novellierung der BBodSchV ab 1. 
August 2023 explizit im Bodenschutzrecht geregelt. Die ab 2021 gültige 
neue DIN 19639 sowie die Neufassung der DIN 18915 werden bei 

Bauprojekten (Flächenbaustellen > 3.000m², Linienbaustellen) 
zukünftig im Rahmen der BBB eine große Rolle für die Bauleitung vor 
Ort spielen, beim Leitungsbau (Bsp. Verlegung von Stromleitungen im 
Rahmen der Energiewende), beim flächenbezogenen Bau (Bsp. 
Wohnungsbau- und Gewerbebaugebiete)  

Die rechtlichen und planungsbezogenen Grundlagen des BSK und der 
engen Verflechtung mit der BBB und deren Umsetzung auf Basis der 
DIN 19639 und der DIN 18915 werden Schwerpunkte des Seminars 
sein. Die konkreten technischen Anforderungen im Umgang mit Boden 
werden erläutert. An Hand von Fallbeispielen aus der Praxis sollen die 
Teilnehmenden mit Fragestellungen von BSK und BBB konfrontiert. 
Dadurch werden die Teilnehmenden in die Lage versetzt, ein 
Verständnis für die relativ neue Thematik der BBB zu entwickeln.  .

 

 

1. Teil: Aufbau und Inhalte von Bodenschutzkonzepten (BSK) für 
Bauvorhaben 

Einführung in die Thematik | Grundlagenermittlung | 
Bodenfunktionsbewertung | Prüfung wirkungsspezifischer Empfindlichkeiten 
(z.B. Verdichtung, Erosion) | Vermeidungs- und Rekultivierungsmaßnahmen | 
Anforderungen an Ausschreibungsinhalte | Fallbeispiele 

2. Teil: Die Anwendung der Bodenkundlichen Baubegleitung (BBB) in der 
Praxis - Anforderungen der novellierten BBodSchV 

Rechtliche Grundlagen | Integration in Planungsabläufen | Aufgaben der BBB 
| Anwendung nach DIN 19639 und DIN 18915 bei der Bauausführung 
(Bodenabtrag / Bauablauf, Beachtung der Witterungsverhältnisse) | Auswahl 
der einzusetzenden Maschinen | Bodenlagerung | Zulieferung von 
Bodenmaterial und Bodeneinbau | Beweissicherung | Ausschreibungsinhalte 
| Fallbeispiele 

 

 

Prof. Dr. Helmut Meuser, Hochschule Osnabrück, Hochschullehrer mit den fachlichen Schwerpunkten Altlasten, Bodenschutz, Stadtbodenkunde 

und Bodensanierung; Dozent und Prüfer für die BBB-Zertifizierung des Berufsverband Bundesverband Boden e.V. (BvB) und der Universität 

Osnabrück, Dozent bei Fortbildungsveranstaltung zur BBB  

 

Zielgruppe: Ingenieur- und Planungsbüros und Behörden, die mit der Abwicklung aller Arten von Baumaßnahmen (Leitungsbau, Neubau von Wohn- 

und Gewerbegebieten, Rückbau und Flächenrecycling, Bodensanierung), bei denen ein Umgang mit Boden stattfindet, beschäftigt sind 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/
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Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

Datum Ort Typ Info 

18.03.24 Dresden Präsenz  

03.06.24 Mainz Präsenz  

02.09.24 Hamburg Hybrid  

    

    

    

Hybrid = Präsenz oder Online möglich 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Typ: Präsenz / Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Technische und bodenkundliche Grundlagen der 

ErsatzbaustoffV und der BBodSchV 
Neue Herausforderungen durch die Mantelverordnung 

Durch Inkrafttreten der neuen MantelV ist es bei Bewertung und 
Umgang mit kontaminiertem Bodenmaterial und Ersatzbaustoffen wie 
Recyclingmaterial zu Veränderungen gekommen. Umgang und 
Verwendung von Böden und Ersatzbaustoffen werden mit der neuen 
Ersatzbaustoffverordnung (EBV) und der Novellierung der Bundes-
Bodenschutzverordnung (BBodSchV) neu geregelt.  

Ersatzbaustoffe und höher belastetes Bodenmaterial dürfen zukünftig 
in unterschiedliche technische Bauwerke wie Straßen oder 
Lärmschutzwälle unter Beachtung spezieller Einbauweisen und nur 
unterhalb der durchwurzelbaren Bodenschicht eingesetzt werden. Ihre 
Aufbereitung kann vor Ort oder in Zwischenlagern erfolgen. Wenig 
belastetes Bodenmaterial soll zukünftig in oder auf durchwurzelbaren 
Schichten eingesetzt werden.  

Im Seminar werden die verschiedenen Möglichkeiten des Umgangs mit 
Bodenmaterial nach EBV sowie die Anforderungen an das Auf- und 
Einbringen von Bodenmaterial auf/in den Boden nach der novellierten 
BBodSchV erläutert. Hauptaugenmerk wird auf die technischen und 
bodenkundlichen Grundlagen der ErsatzbaustoffV und der BBodSchV 
gelegt, deren Verständnis zwingend erforderlich ist, um in der Praxis zu 
bestehen.  

Mit diesen Verordnungen kommen auf die Anwender, insbesondere 
auch Firmen u.a. aus dem Tiefbau, Straßenbau, Kanalbau, Garten- und 
Landschaftsbau entscheidende Änderungen zu..

 

 

Begrüßung und Einführung 

Begriffe, Definition bodenkundlicher Parameter 

Vorstellung aller Ersatzbaustoffe  

Anwendbarkeit beider Verordnungen - ErsatzbaustoffV und der BBodSchV   

Vorstellung der Einbauweisen und Vorgaben  

(Einbaumengen, WSG, Körnung, günstige/ungünstige Einbauweise) 

Bewertungstabellen, Berechnungsgrundlagen für Schadstoffe 

Aufbereitungsanlagen und Zwischenlager 

Neuerungen bei den Prüfwerten nach BBodSchV 

behördliche Aufgaben 

Anzeigepflichten (Lieferscheine, Deckblätter) 

Ausschreibungsinhalte 

Abschlussdiskussion 

Prof. Dr. Helmut Meuser, Hochschule Osnabrück, Hochschullehrer mit den fachlichen Schwerpunkten Altlasten, Bodenschutz, Stadtbodenkunde 

und Bodensanierung; Dozent und Prüfer für die BBB-Zertifizierung des Berufsverband Bundesverband Boden e.V. (BvB) und der Universität 

Osnabrück, Dozent bei Fortbildungsveranstaltung zur BBB  

 

Zielgruppe: Recyclingindustrie und Entsorgungsbetriebe für mineralische Abfälle, RAP-Stra-Prüfstellen, akkreditierte Labore im Umweltbereich, 

Ingenieurbüros für Altlasten, Bodenmanagement, Bodenschutz, Baufirmen aus dem Straßenbau, Kanalbau, Tiefbau, Garten- und Landschaftsbau, 

Behörden für den Abfall- und Bodenbereich, Deponiebetreiber 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/
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Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

Datum Ort Typ Info 

15.04.24 Berlin Präsenz  

12.06.24 Dortmund Präsenz  

25.09.24 Hamburg Präsenz  

    

    

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer  
(Typ: Präsenz) 

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Schulung zur Sensorik von Trinkwasser 
Qualifikationsnachweis 

Sensorische Eigenschaften von Lebensmitteln wie Geruch, Geschmack, 
Textur und Aussehen bestimmen maßgeblich ihre Qualität, wobei 
gerade für Trinkwasser dies ein sehr sensibles Thema ist. Die Sensorik 
ist ein unumgängliches Instrument der Sicherung der Qualität des 
Trinkwassers. 

Eine Sensorikprüfung ist fester Bestandteil von 
Trinkwasseruntersuchungen nach TrinkwV, d.h. eine qualitativ 
beschreibende Untersuchung des Geruchs und des Geschmacks der 
Wasserprobe. Diese Untersuchung kann bei der 
Trinkwasserprobenahme vor Ort oder später im Labor erfolgen. Die 
Anforderungen der DAkkS im Dokument 71 SD 4011 besagt, dass für 
die Durchführung von sensorischen Prüfungen des Trinkwassers 
(qualitativ beschreibend) alle zwei Jahre eine Überprüfung der 
Fähigkeiten des Personals nachgewiesen werden muss.  

Die Inhalte unseres Qualifikationsnachweises für die Sensorik von 
Wasser sind an diesen Vorgaben ausgerichtet. Eine weitere Grundlage 

bildet das DVGW Merkblatt DVGW W 273 (M) - Anleitung zur 
Durchführung von sensorischen Prüfungen in Wasserlaboratorien. (Mai 
2019). 

Im Seminar erlangen Sie das Grundwissen für die sensorischen 
Testmethoden und Prüftechniken für Trinkwasser sowie auch Aspekte 
über sinnesphysiologische Zusammenhänge. In praktischen Übungen 
testen, schulen und vertiefen Sie Ihre eigenen sensorischen 
Fähigkeiten. 

Diese Schulung ist ein wichtiger Bestandteil der Qualifikation von 
Probenehmern und Laborpersonal im Rahmen der 
Trinkwasseruntersuchungen. Trinkwasserlaboratorien sind angehalten 
ihr Personal entsprechend zu schulen. Gerade die menschliche Sensorik 
ist sehr sensibel und verlangt viel fachliche Erfahrung, ein 
entsprechendes Umfeld und einen hohen Aufwand. Somit ist eine 
Schulung oftmals ohne externe erfahrene Fachexperten nicht möglich.

 

 

Einführung und Grundlagen 

Einführung in das Thema Sensorik, Begriffe, Normen (u.a. DIN EN 1622) und 
Regelwerke (DWGW W 273 (M)) 
Sinnesphysiologie des Menschen 
Anforderungen an sensorische Parameter – Trinkwasseruntersuchungen 
Sensorische Prüfungen - Anforderungen an das Sensorikumfeld und das 
Sensorikpanel, Anforderungen an das Prüfpersonal 
Prüfmethoden 
Probenahme Trinkwasserproben für sensorische Prüfungen- qualitativ 
beschreibend 

Bestimmung des Geruchs  

Grundlagen, Erkennen von Riechstoffen und Intensitätsunterschiede  
Qualitative Bestimmung 

Bestimmung des Geschmacks 

Grundlagen 
Qualitativ vereinfachtes Verfahren 

Bestimmung der Trübung 

Halbquantitativ und quantitativ 

Bestimmung der Färbung 

Erkennen von Farbnoten und -intensitäten 

Praxisteil (Übungen zur Sensorik) 

Abschlussdiskussion 

Dr. Jeanette Holz, AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 

 

Zielgruppe: Probenehmer für Trinkwasser, Fach- und Führungskräfte aus dem Labor zur Trinkwasseruntersuchung 
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Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

Datum Ort Typ Info 

16.04.24 Berlin Präsenz  

11.06.24 Dortmund Präsenz  

23.09.24 Hamburg Präsenz  

    

    

    

 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Typ: Präsenz, Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Vor-Ort-Analytik - Normgerechte Bestimmung 
Qualifikationsnachweis 

 

Normgerechte Bestimmung  
Untersuchungsparameter – Messtechnik – fachliche Grundlagen 

Die Vor-Ort-Analytik ist ein wichtiger Bestandteil zur Bewertung von 
Wässern (u.a. Grund- und Oberflächenwasser, Trinkwasser und 
Abwasser) am Probenahmeort. Sie gestattet Aussagen, die nach 
Transport und Lagerung von Wasserproben im Labor nicht mit gleicher 
Richtigkeit gemacht werden können.  

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmern die fachlichen Grundlagen 
der Vor-Ort-Untersuchungsparameter zu vermitteln und deren 
Bedeutung für die Bewertung des Mediums Wasser aufzuzeigen. Im 

Vordergrund steht der Umgang mit moderner Messtechnik 
einschließlich Kalibrierung, Wartung sowie Fehleranalyse und -
behebung. 

Dieses Seminar ist eine wichtige Voraussetzung zur Qualifikation von 
Probenehmern.  

Die Messung von Vor-Ort-Parametern ist bei der Probenahme von 
wässrigen Proben immer ein wichtiger Teilschritt, der viel Erfahrung 
braucht und nicht unterschätzt werden darf.  

.

 

 

 

Einführung und Grundlagen  
Bedeutung Vor-Ort-Parameter Bestimmungen in verschieden wässrigen 
Proben, Überblick über Normen und Regelwerke, Anforderungen Fachmodul 
Wasser 

pH-Wert 
fachliche Grundlagen, Säure-Base-Gleichgewichte, pH-Verhältnisse in 
natürlichen Wässern, pH-Wert-Messung, Messprinzip 
Elektrische Leitfähigkeit 
fachliche Grundlagen, Leitfähigkeitsmessung, Messprinzip 
Redox-Spannung 
fachliche Grundlagen, Messung der Redox-Spannung, Messprinzip, 
Reduktions- und Oxidationsprozesse in der Umwelt 
Sauerstoff 
fachliche Grundlagen, Sauerstoffverhältnisse in natürlichen Wässern, 
Bestimmung des Sauerstoffgehaltes, Messprinzipien (elektrochemischer und 
optischer Sensor) 
Trübung 
fachliche Grundlagen, Trübungsmessung 
Einhaltung von Qualitätssicherungs- und -kontrollmaßnahmen 

Erfahrungen und praktische Tipps zum Umgang mit Messtechnik – 
Grundlagen, verschiedene Meselektroden 

Praktischer Teil:  
Übungen zur Handhabung moderner Gerätetechnik, Kalibrierverfahren, 
Wartung der Messgeräte, Störeinflüsse / Messgenauigkeit, 
AQS-Dokumentation 

 

Dr. Jeanette Holz, AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Jutta Holst, ehemalige Mitarbeiterin: Xylem Analytics Germany Sales GmbH & Co. KG 

Zielgruppe: Technische Mitarbeiter, Probenehmer aus Laboratorien, Ingenieurbüros, Behörden sowie Wasser- und Abwasserwerken u.v.m. 
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Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

Datum Ort Typ Info 

07.03.24 Rostock Präsenz  

02.05.24 MS Teams Online  

19.09.24 Rostock Präsenz  

21.11.24 MS Teams Online  

    

    

 

360,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz) 

320,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Online) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Probenahme von Schwimm- und Badebeckenwasser 
Qualifikationsnachweis 

Seit einigen Jahren bieten wir Ihnen speziell für die Problematik der 
Überwachung von Schwimm- und Badebeckenwasser, in Badeanstalten wie 
Schwimmbäder, Freizeitbäder und medizinische Einrichtungen, diesen Kurs 
gemäß den aktuellen Anforderungen der DIN 19643 an.  

Die Kontrolle der Qualität von Schwimm- und Badebecken-wasser unterliegt den 
Vorgaben des Infektionsschutz-Gesetzes (IfSG). Nach §37 muss das Schwimm- 
und Badebeckenwasser in öffentlichen Bädern oder Gewerbebetrieben so 
beschaffen sein, dass durch seinen Gebrauch eine Schädigung der menschlichen 
Gesundheit durch Krankheitserreger nicht zu befürchten ist.  

Die Untersuchungen einschließlich der Probenahmen sind nur nach den 
a.a.R.d.T. und nur durch für die entsprechenden Tätigkeiten hinreichend 
qualifiziertes Personal durchzuführen. 

In der auch für internationale Wettbewerbe genutzten Neptun Schwimmhalle 
Rostock zeigen wir Ihnen wie eine normgerechte Probenahme und Kontrolle der 
Qualität des Schwimm- und Badebeckenwasser erfolgen kann. So werden Sie in 
die Lage versetzt, auch den Vorgaben des §37 Infektionsschutz-Gesetzes (IfSG) 
nachzukommen. Eine Arbeitsgrundlage bildet die Empfehlung des 
Umweltbundesamtes mit den „Hygieneanforderungen an Bäder und deren 
Überwachung“, die novelliert und im Bundesgesundheitsblatt 2014 
veröffentlicht wurde. 

Neben der Vermittlung von Kenntnissen zur aktuellen Rechtslage sowie Normen 
und Standards führen unsere Referenten zusammen mit den Teilnehmern die 
praktische Beprobung von Schwimm- und Badebeckenwasser einschließlich 
der Vor-Ort-Analytik sowie deren Bewertung durch. Hierbei steht auch der sich 
geänderte Untersuchungsumfang nach DIN 19643 u.a. zu 
Desinfektionsnebenprodukten Bromat, Chlorit und Chlorat im Fokus. 

.

 

 

 

Rechtliche und technische Grundlagen  

Kontrolle und Qualitätssicherung von Schwimm- und Badebeckenwasser 
entsprechend der neuen DIN 19643,  
ausgewählte Untersuchungsparameter für Schwimm- und 
Badebeckenwasser, Grenzwerte von Chlorit und Chlorat 

Fachliche Grundlagen ausgewählter Untersuchungsparameter für 
Schwimm- und Badebeckenwasser - Untersuchung auf chemisch und 
chemisch-physikalische Parameter, Qualitätssicherung  

Interpretation der untersuchten Parameter in Schwimm- und 
Badebeckenwasser für Mikrobiologische Untersuchungen - Durchführung 
der Probenahme (DIN 19458) 

Vor-Ort-Analytik 
pH-Wert, Redoxpotenzial, freies Chlor, gebundenes Chlor Grundlagen und 
Tipps für die Praxis – Messtechnik 

Praxisteil 

Durchführung von Probenahme von Schwimm- und Badebeckenwasser zur 
Untersuchung auf chemische und mikrobiologische Parameter, 
Untersuchung von Vor-Ort-Parameter (Hygieneparameter), Durchführung, 
Mess- und Gerätetechnik, Dokumentation, Fehlerquellen 

Regelung und Optimierung der Betriebsparameter pH-Wert,  
Redox-Spannung und Chlor im praktischen Bäderbetrieb 

 

Dipl.-Ing. Steffen Steinlein, Sachverständiger für Schwimmbadtechnik, BSL Fachdienst Rostock, Dr. Katherina Hoffmann, Bioserv Analytik & 

Medizinprodukte GmbH, Dr. Jeanette Holz, AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH, Jutta Holst 

Zielgruppe: Betreiber von Bädern, Personen, die mit der Aufbereitung und Überwachung von Schwimm- und Badebeckenwasser im Bereich von 

Sport-, Freizeit- und medizinischen Einrichtungen befasst sind, Labore und 
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Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

Datum Ort Typ Info 

21.03.24 Rostock / W Hybrid Grund/Auffr 

13.06.24 Dortmund Präsenz Grund/Auffr 

14.11.24 Rostock / W Hybrid Grund/Auffr 

    

    

23.04.24 MS Teams Online Grund/Auffr 

05.09.24 MS Teams Online Grund/Auffr 

24.10.24 MS Teams Online Grund/Auffr 

12.12.24 MS Teams Online Grund/Auffr 

    

360,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer  
(Typ: Präsenz, Hybrid) 

320,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer  
(Typ: Online) 

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Probenahme von Trinkwasser 
Sachkundenachweis, Grund- und Auffrischungsschulung | Alle 5 Jahre gemäß TrinkwV 

Die neue Trinkwasserverordnung ist am 24. Juni 2023 in Kraft 
getreten und setzt ein Bündel von Maßnahmen aus der europäischen 
Trinkwasserrichtlinie in nationales Recht um. Sie sieht unter anderem 
die Einführung eines risikobasierten Trinkwasserschutzes vor, führt 
neue Parameter ein, legt niedrigere Grenzwerte für Schadstoffe wie 
Chrom, Arsen sowie Blei fest. Weiterhin wird eine regelmäßige 
Prüfung der Trinkwasserinstallationen in gewerblich vermieteten 
Objekten, insbesondere hinsichtlich der Legionellen Problematik 
gefordert. 

Nach § 39 der Verordnung dürfen erforderliche Untersuchungen des 
Trinkwassers einschließlich der Probennahmen dürfen nur von dafür 
zugelassenen Untersuchungsstellen durchgeführt werden. Ein 
Untersuchungsauftrag an eine zugelassene Untersuchungsstelle muss 
sich auch auf die Durchführung der Probennahme für die jeweilige 
Untersuchung erstrecken. 

Trinkwasserprobenahmen dürfen nur von qualifizierten 
Probenehmern durchgeführt werden, die entsprechend geschult und 
in ein Qualitätsmanagementsystem eines Labors eingebunden sind. 
Nach erfolgreicher Absolvierung der Schulung erwirbt der Teilnehmer 
die notwendige Sachkunde. 

Das Seminar schließt als Grundschulung mit einer schriftlichen Prüfung 
ab. Die Schulungsinhalte erfüllen sowohl die Anforderungen der 
Leitlinien der unabhängigen Stellen Deutschlands als auch die 
Anforderungen der Deutschen Akkreditierungsstelle aus dem DAkkS-
Dokument 71 SD 4 011 (welche am 25.10.21 zurückgezogen wurde). 
Die Veranstaltung ist als Grund- und Auffrischungsschulung zum 
Erwerb der Sachkunde ausgelegt und sollte innerhalb von 5 Jahren 
wiederholt werden. 

Diese Schulung bietet Ihnen neben dem theoretischen und einem 
ausführlichen praktischen Teil auch die Möglichkeit für Fachgespräche 
mit Behörden- und Branchenvertretern.

 

Rechtliche und technische Aspekte der Entnahme von Trinkwasserproben: 
Infektionsschutzgesetz | aktuelle TrinkwV | Technisches Regelwerk 
Grundlagen der Trinkwasserprobenahme: DIN ISO 5667-5, Begriffe, 
Definitionen; Technik | Probenahmeort, Probenahmegefäße und -volumina | 
DIN EN ISO 5667-3, Konservierung, Probentransport | radiologische 
Untersuchungen | qualitativ beschreibende Sensorik (DVGW W 273 
Merkblatt) | Qualitätssicherungsmaßnahmen bei der Probenahme (DIN EN 
ISO/IEC 17025) | Dokumentation der Probenahme | Unterauftragsvergabe 
bei der Probenahme | externer Probenehmer 
Probenahme für chemisch und chemisch- physikalische Untersuchungen 
von Trinkwasser: naturwissenschaftliche Grundlagen | Bestimmung von Vor-
Ort- Parametern | häufige Fehlerquellen 
Probenahme für mikrobiologische Untersuchungen von Trinkwasser: 
naturwissenschaftliche Aspekte | Vorbehandlung, Transport und 
Konservierung von Proben (DIN EN ISO 19458) | häufige Fehlerquellen 
Aspekte der Arbeitssicherheit bei der Probenahme: 
Berufsgenossenschaftliche Vorschriften und -regeln zur Unfallverhütung  

Praktischer Teil – Gruppenübungen: Probenahme für chemisch, chemisch-
physikalisch und mikrobiologische Parameter 
Auswahl der Probenahmegefäße, Probenvorbehandlung und -konservierung, 
Probenahmetechniken für mikrobiologische und chemische Parameter an 
verschiedenen Zapfstellen u.a. Legionellenbeprobung (Hausinstallationen) - 
Probenahmewand, Hydrant, Bestimmung von Vor-Ort-Parameter u.a. 
Temperatur, elektrische Leitfähigkeit, pH-Wert und Chlor, Qualitativ 
beschreibende  | Sensorik, Dokumentation, Qualitätssicherung 

Prüfung (nur bei Grundschulung) 

Dr. Katharina Hoffmann, BIOSERV Analytik u. Medizinprodukte GmbH, Dr. Jeanette Holz, AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 

Dipl.-Chem. Ralf Becker, becker umwelt GmbH & Co KG, Michael Knitter, Aqua Service Schwerin 

Zielgruppe: Probenehmer von Prüflaboratorien, Gesundheitsämter, Sanitärunternehmen, Messdienstunternehmen, Stadtwerken, Ingenieurbüros, 

Servicedienstleister aus Wartungs- und Facility Management-Firmen. 
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Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

Datum Ort Typ Info 

31.05.24 Hamburg Präsenz  

13.12.24 Berlin Präsenz  

    

    

    

    

Hybrid = Präsenz oder Online möglich 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Typ: Präsenz / Hybrid) 

360,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Typ: Online) 

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Ersatzbaustoffverordnung im Vollzug und in der Praxis 
Ersatzbaustoffverordnung / Mantelverordnung 2021 

 

Seit 1. August 2023 gelten durch die Ersatzbaustoffverordnung (als Teil der 

Mantelverordnung) in Deutschland erstmals bundeseinheitliche 

Rechtsvorschriften für die Herstellung und den Einbau mineralischer 

Ersatzbaustoffe sowie erstmals bundeseinheitliche Anforderungen an die 

Verwertung von Materialien in Verfüllungen von Abgrabungen und Tagebauen. 

Die sog. Mantelverordnung (neue Ersatzbaustoffverordnung (ErsatzbaustoffV), 

die Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV), sowohl die neuverfasste Bundes-

Bodenschutzverordnung (BBodSchV) als auch die angepasste 

Deponieverordnung (DepV) wurde am 16.07.2021 im Bundesgesetzblatt 

veröffentlicht. 

Mit diesem Praxisseminar möchten wir Sie auf das Inkrafttreten der 

Ersatzbaustoffverordnung aufmerksam machen. Diese müssen die 

Bundesländer nun im Vollzug umsetzen. Erste Entwürfe für die Umsetzung 

liegen bereits vor. Im Seminar soll insbesondere ein Wissens- und 

Erfahrungsaustausch angeregt werden. 

Sie haben vor nicht allzu langer Zeit den Grundkurs „Einführung in die 

Ersatzbaustoffverordnung 2021“ bei uns besucht. Ab Mitte 2023 bieten wir den 

Erweiterungskurs „Umsetzung der Ersatzbaustoffverordnung im Vollzug und in 

der Praxis“ an.  

Wir empfehlen Ihnen sowohl die „Einführung in die Ersatzbaustoffverordnung“, 

als auch den Kurs „Umsetzung der Ersatzbaustoffverordnung im Vollzug“ zu 

besuchen. Der Grundkurs ist für die praktische Umsetzung genauso notwendig 

wie der Erweiterungskurs. Dies ist zwar keine Voraussetzung für die Buchung 

des Kurses, jedoch es wird dringend empfohlen Erfahrungen in diesem Bereich 

mitzubringen. 

 

 

 

Stand der Umsetzung der Ersatzbaustoffverordnung im Vollzug 

Vorerkundung mineralischer Abfälle an der Anfallstelle, die nicht durch die 
GewerbeabfallV bzw. die ErsatzbaustoffV beschrieben werden 

Hinweise zu den Vorerkundungen von Boden- und Baggergut gemäß 
BBodSchV 

konkrete Umsetzungsvorschläge für verschiedene Teilprozesse der 
Ersatzbaustoffverordnung 

Spezielle Anwendungsbereiche der ErsatzbaustoffV wie ländlicher Wegebau, 
R-Beton und Bezüge zu den bautechnischen Anforderungen im Hinblick auf 
Schadstoffe 

Vorschläge zur praktischen Umsetzung der Annahmekontrolle und 
Güteüberwachung 

Detaillierte Bewertung und Berechnung der Untersuchungsergebnisse für die 
Materialwerte/ Überwachungswerte anhand anschaulicher Fallbeispiele 

Anforderungen an Verfüllungen von Tagebauchlöcher gemäß BBodschV und 
mögliche Ausnahmen davon 

Weitere wichtige Neuerungen der novellierten BBodSchV mit Auswirkungen 
für den Baubereich 

Vorstellung der Dokumentation und Anzeigepflichten für MEB (mineralischer 
Ersatzbaustoffe) anhand von Beispielen 

Bestimmung der Grundwasserdeckschicht, des höchsten normalen 
Grundwassers an der Einbaustelle an Hand von Beispielen 

 

 

Oliver Sommer, Mitarbeiter SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH, langjährige Erfahrung im Bereich der Begutachtung im Rahmen der 

Akkreditierungspraxis, Fachbegutachter i.A. der DAkkS GmbH, Experte u.a. im Bereich der Abfallbewertung 

Zielgruppe: Recyclingindustrie, Entsorgungsbetriebe für mineralische Abfälle, RAP-Stra-Prüfstellen, akkreditierte Labore im Umweltbereich, 

Abfallbeauftragte, Ingenieurbüros, Baufirmen, Behörden für den Hoch, Straßen- und Tiefbau, Deponiebetreiber. 
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Datum Ort Typ Info 

26.04.24 Berlin Präsenz  

    

    

    

    

    

Hybrid = Präsenz oder Online möglich 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Typ: Präsenz / Hybrid) 

360,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Typ: Online) 

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Umgang mit der Vollzugshilfe zur Entsorgung 

asbesthaltiger Abfälle – LAGA M 23 
Rückbau Lagerung, Behandlung, Verwertung, Beseitigung und Beförderung 

 

Die LAGA-Mitteilung 23 (veröffentlicht im Mai 2023) soll als Vollzugshilfe eine 

bundesweit einheitliche Vorgehensweise zur Entsorgung von mineralischen 

Bau- und Abbruchabfällen unter der Berücksichtigung möglicher 

Asbestbelastungen gewährleisten. 

Da Abfälle nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) ordnungsgemäß und 

schadlos verwertet oder beseitigt werden müssen, kann dies bei asbesthaltigen 

Abfällen grundsätzlich nur durch eine gezielte Ausschleusung aus dem 

Stoffkreislauf gewährleistet werden 

Für die Entsorgung von Bau- und Abbruchabfällen aus dem Rückbau solcher 

asbestbelasteten Bauwerke sind Lösungen erforderlich, um den Fortbestand 

des Bauschuttrecyclings bei gleichzeitiger Ausschleusung von Asbest aus dem 

Stoffkreislauf zu gewährleisten. 

 

Ziel ist neben der Ausschleusung von Asbest aus dem Stoffkreislauf auch die 

Stärkung des Baustoffrecyclings und der verstärkte Einsatz von 

Recyclingbaustoffen (RC-Baustoffen). Die LAGA M 23 benennt Vorgaben zur 

Qualitätssicherung in Bauschuttrecyclinganlagen, damit nur nachweislich 

asbestfreie Abfälle dem Recyclingprozess zugeführt werden. Dazu wurden 

geeignete Musterdokumentationen zur Eingangskontrolle als Vorschläge 

entwickelt und zur Anwendung bereitgestellt. 

Die LAGA M 23 nennt ein geeignetes Probenahmeverfahren sowie 

materialspezifische Analysemethoden und setzt einen Beurteilungswert als 

Konvention für den Nachweis der Asbestfreiheit fest. 

Die angebotene Schulung gibt einen vollständigen Überblick über das Merkblatt 

LAGA M 23 wieder. Zukünftig besteht eine Untersuchungspflicht für 

mineralische Abfälle an Hand dieser Vollzugshilfe. 

 

 

Begrüßung und Einführung 

Grundlagen, Anwendungsgebiet, Begriffsbestimmungen 

Ursprüngliche Verwendung von Asbest und Umgang mit asbesthaltigen 
Abfällen an den Anfallstellen 

Beprobungsregime und Untersuchungsmethoden zur Bestimmung von 
Asbest 

Bewertung potenziell asbesthaltiger Bau- und Abbruchabfälle 

Mögliche Entsorgungswege 

Spezielle Regelungen für asbesthaltige Bau- und Abbruchabfälle 

Sonstige Regelungen und Hinweise 

Abschlussdiskussion

 

 

 

 

Oliver Sommer, Mitarbeiter SGS INSTITUT FRESENIUS GmbH, langjährige Erfahrung im Bereich der Begutachtung im Rahmen der 

Akkreditierungspraxis, Fachbegutachter i.A. der DAkkS GmbH, Experte u.a. im Bereich der Abfallbewertung 

 

Zielgruppe: Recyclingindustrie, Entsorgungsbetriebe für mineralische Abfälle, RAP-Stra-Prüfstellen, akkreditierte Labore im Umweltbereich, 

Abfallbeauftragte, Ingenieurbüros, Baufirmen, Behörden für den Hoch, Straßen- und Tiefbau, Deponiebetreiber. 
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Fax: 

info@akuma.training 
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Mail:  
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Datum Ort Typ Info 

27.05.24 Dresden Präsenz  

18.11.24 Hamburg Präsenz  

    

    

    

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer  
(Typ: Präsenz) 

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

 

 

Erfassung nutzungsspezifischer und baustoffimmanenter 

Verdachtsbereiche 
Fachkunde 

Die Palette möglicher Schadstoffbelastungen an und in Gebäuden ist 
sehr vielfältig. Diese Schadstoffe stellen einen Risikofaktor für 
Eigentümer und Nutzer sowie mögliche Käufer und zukünftige Nutzer 
dar. Weiterhin gewinnt die Bewertung der Schadstoffbelastung von 
Immobilien als Teil des Environmental Due Diligence (EDD) zunehmend 
an Bedeutung. Neben einer Gesundheitsgefahr stellen diese 
Schadstoffe ein hohes Kosten- und Investitionsrisiko im Rahmen der 
Wertermittlung von Immobilien dar. 

Mit Bezug zum Kreislaufwirtschaftsgesetz gilt auch im Gebäuderückbau 
das Gebot zur Vermeidung nicht wiederverwertbarer Abfälle sowie 
eine Priorität der Verwertung von Rückbaumaterialien vor deren 
Entsorgung nach Abfallrecht. Diese Vermeidung ist jedoch nicht nur 
eine rechtliche Verpflichtung, da hochwertige Recyclingbaustoffe ein 
Wirtschaftsgut darstellen, dessen Bedeutung künftig weiter steigen 
wird.  

Die Effizienz geeigneter Rückbauverfahren, die hochwertige 
Verwertungen ermöglichen, wird somit auch zu einem wesentlichen 
Kostenfaktor der Rückbaumaßnahme. Dabei kann das Wissen um 
herkömmliche und das Erkennen davon abweichender 
Baukonstruktionen eine wichtige Hilfestellung sein. Bauherr, 
Rückbaukonzeptersteller, Bauleitung und Bauüberwachung stehen 
außerdem vor der Aufgabe, baubegleitend zur Rückbaumaßnahme eine 
Qualitätsüberwachung der einzelnen Rückbau-Chargen nach 
Sortenreinheit und Chemismus vorzunehmen. 

Der Workshop zeigt auf, wo Schad- und Gefahrstoffe in der 
Bausubstanz vorhanden sein können, dass ein selektiver Rückbau die 
Qualität der entstehenden Material-Chargen beeinflusst, wie in 
Zusammenarbeit mit einschlägigen Fachleuten die Arbeitssicherheit 
gewährleistet werden kann und dass bautechnische Grundkenntnisse 
für eine kosteneffiziente Rückbaumaßnahme unverzichtbar sind.

 

Begrüßung und Einführung 

Kreislaufwirtschaftsgesetz, Nachweisverordnung, BBodSchG, BBodSchV 

Historische Erkundung 

Erstellung Beprobungsplan; Bauwerksbeprobung / Einzelproben / 

Mischproben / LAGA PN 98 

Deklarierung Bauschutt / Ersatzbaustoffverordnung 

Zuordnung zu Abfallschlüsseln nach AVV 

Sachkunde schadstoffhaltiger Baumaterialien 

Aufnahme Baucharakteristik 

„Kleine Baustoffkunde“ zur Abschätzung und Zuordnung von Bau- und 

Schadstoffen in der Baukonstruktion 

Abschätzung von Einwirkungen aus den Abbruchtätigkeiten auf die 

Gebäudestatik 

Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen 

Zielsetzung und Grenzen des selektiven Rückbaus 

Rückbaukonzepte / Rückbauverfahren / Rückbaubegleitung 

Abfälle / Abfallrechtliche Überwachung 

Verwertung von Bauabfällen / Qualitätsmerkmale von RC-Baustoffen 

Fallbeispiel Rückbau- und Entsorgungskonzept 

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 

Präsentation Probenahme-Gerätschaften 

Praxisteil: Aufnahme nutzungsspezifischer und baustoffimmanenter 

Verdachtsbereiche 

Abschlussdiskussion 

Dipl.-Geol. Roland Preußer, Aquaterra Dresden GmbH 

Dipl.-Ing. (FH) Norbert Heß, Freischaffender Architekt, Ingenieurbüro Norbert Heß, Meißen 

Zielgruppe: Ingenieur-, Architekten-, Immobilienbüros, Sachverständige, Rechtsanwälte, Banken, Versicherungen, Bauämter, Bauträger-, 

Projektentwicklungs-, Baubetreuungs- und Vermittlungsgesellschaften, Immobilienmakler, Rückbauunternehmen, Wohnungsverwaltungs- und 

Wohnungsbaugesellschaften. 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

28.05.24 MS Teams Online  

22.10.24 MS Teams Online  

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Online-Veranstaltung / Teilnehmer  
440,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

Online-Veranstaltung: Microsoft Teams 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Erfahrungsaustausch „Akkreditierung“ 
  

 

Aktuelles aus der DAkkS, Umsetzung aktueller Anforderung aus der 

Begutachtungspraxis 

Ziel des Seminares ist es aktuelle Themen der Akkreditierung zu 

vermitteln und Schwerpunkte aus der gängigen Begutachtungspraxis zu 

besprechen. 

Dazu sollen vor dem Seminartermin Fragen der Teilnehmenden 

eingereicht werden, damit diese im Plenum diskutiert werden können 

und Lösungsansätze aufgezeigt werden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Tony Anacker, CLU GmbH, Fachbegutachter i.A. der DAkkS GmbH 

. 

Zielgruppe: Betreiber und Mitarbeiter von Prüflaboratorien und 

Kalibrierlaboratorien die diese Norm bereits anwenden sowie zukünftig 

anwenden wollen. Weiterhin richtet sich diese Schulung an QM-

Beauftragte sowie interne Auditoren und Akkreditierungsstellen. 

 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

29.05.24 MS Teams Online  

23.10.24 MS Teams Online  

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Online-Veranstaltung / Teilnehmer  
440,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

Online-Veranstaltung: Microsoft Teams 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Interne und externe Qualitätssicherung 
Qualifikationsnachweis 

 

Anforderungen der ISO/IEC 17025, gesetzlich geregelter Bereich (grgB), 

Ringversuche 

Im akkreditierten Labor stehen zuverlässige und genaue Ergebnisse an 

erster Stelle. Daher kommt der Absicherung der Ergebnisqualität 

entscheidende Bedeutung zu. 

Ziel des Seminares ist es durch gängige Verfahren eine interne 

Qualitätssicherung durchzuführen mit Hinblick auf gesetzliche und 

normative Anforderungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeine Anforderungen an die Qualitätssicherung im Labor  

• Normative und gesetzliche Vorgaben 

Qualitätssicherung mit Regelkarten  

• Arten von Regelkarten, etc. 

Messunsicherheit 

Plausibilitätskontrolle 

Prüfmittelüberwachung 

Qualitätssicherung für übermäßig lange sowie selten oder sporadisch 
durchgeführte Analysen 

Externe Eignungsprüfungen  

• Ringversuche, Laborvergleiche etc. 

 

Dr. Tony Anacker, CLU GmbH, Fachbegutachter i.A. der DAkkS GmbH 

. 

Zielgruppe: Betreiber und Mitarbeiter von Prüflaboratorien und 

Kalibrierlaboratorien die diese Norm bereits anwenden sowie zukünftig 

anwenden wollen. Weiterhin richtet sich diese Schulung an QM-

Beauftragte sowie interne Auditoren und Akkreditierungsstellen. 

 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

27.05.24 MS Teams Online  

21.10.24 MS Teams Online  

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Online-Veranstaltung / Teilnehmer  
440,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

Online-Veranstaltung: Microsoft Teams 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Validierung und Verifizierung von chemischen 

Prüfverfahren 
Qualifikationsnachweis 

 

Validierung und Verifizierung von chemischen Prüfverfahren 

Kalibrierung, Rückführung, Messunsicherheit, AQS, Eignungsprüfung, 

Flexibilisierung 

Verifizierung und Validierung von Prüfverfahren ist für ein 

akkreditiertes Labor eine Grundlage für die Einführung von 

Normverfahren und modifizierten Normverfahren oder Hausverfahren. 

Ziel dieses Seminars ist es gängige Strategien aufzuzeigen und dabei 

zentrale Themen wie metrologische Rückführbarkeit, Messunsicherheit 

und gesetzliche bzw. normative Qualitätssicherungsmaßnahmen 

einzubinden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anforderungen an die Verifizierung/Validierung  

• Normative und gesetzliche Vorgaben 

Validierungs-/Verifizierungsplan  

• Primäre Validierung (Norm- und Hausmethode)  

• Arten der Kalibrierung, Abschätzen der Messunsicherheit, etc. 

• Sekundäre Validierung (metrologische Rückführung, Anwendung 

für Matrices)  

• ZRM, Berichtsbestimmungsgrenze, etc. 

• Tertiäre Validierung (Analytische Qualitätssicherung)  

• Regelbetrieb 

Einbindung von externen Eignungsprüfungen 

 

Dr. Tony Anacker, CLU GmbH, Fachbegutachter i.A. der DAkkS GmbH 

. 

Zielgruppe: Betreiber und Mitarbeiter von Prüflaboratorien und 

Kalibrierlaboratorien die diese Norm bereits anwenden sowie zukünftig 

anwenden wollen. Weiterhin richtet sich diese Schulung an QM-

Beauftragte sowie interne Auditoren und Akkreditierungsstellen. 

 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
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https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

12.04.24 Berlin Präsenz  

27.09.24 Hamburg Präsenz  

07.11.24 Leipzig Präsenz  

    

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
PN Block = weitere Probenehmerschulung in der Woche 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Bodenansprache –  

Ein wichtiges Instrument der Bodenuntersuchung 
Qualifikationsnachweis 

 

Die Bodenansprache ist notwendig für die Aussagefähigkeit und die 
Bewertung der Untersuchungsergebnisse von Böden. Dabei fordert die 
BBodenSchV bei der Untersuchung von Böden eine Bodenansprache 
nach der Bodenkundlichen Kartieranleitung (KA 5). Es heißt weiterhin: 
„Die Bodenansprache ist jedoch nur in dem Umfange durchzuführen, 
der für die Gefahrenbeurteilung erforderlich ist“. Dennoch wurde 
vielfach die Auffassung vertreten, dass bei einer Bodenuntersuchung 
eine Bodenkartierung obligatorisch sei. Zur Gefahrenbeurteilung von 
kontaminierten Böden und Altlasten ist eine aufwendige Kartierung 
nach der Bodenkundlichen Kartieranleitung KA 5 in aller Regel nicht 
erforderlich. Dafür ist die Arbeitshilfe „Bodenansprache“ (KA 5-kurz, 
2009) ein praxistaugliches verkürztes Verfahren zur bodenkundlich-

sensorischen Beschreibung von Böden. Probennehmer, Gutachter 
sowie Behördenvertreter benötigen vertiefte bodenkundliche 
Kenntnisse, um eine mit dem Bodenschutzrecht konforme Bewertung 
der Untersuchungsergebnisse in Gutachten vornehmen bzw. 
nachvollziehen zu können. Ziel des Praxisseminars ist es, im Rahmen 
der Bodenprobenahme praxisnah die Bodenansprache u.a. durch den 
Einsatz der Bodenkundlichen Kartieranleitung (KA 5) und anderer 
Regelwerke praxisnah zu erläutern. Weiterhin soll ein Verständnis für 
Bodentypen und Bodenarten gegeben werden, ein grundlegendes 
Werkzeug, dass für die Bodenansprache unerlässlich ist.  
An typischen Bodenproben wird die bodenkundliche Ansprache geübt 
(u.a. Fingerprobe, Bodenfarbe und Substratansprache). 

 

 

Einführung in das Thema 

Grundlagen 

Normen und Regelwerke für die Bodenprobenahme; vor- und nachsorgender 

Bodenschutz, Wirkungspfade; Planung und Durchführung der 

Bodenprobenahme (Bodenaufschlüsse) 

Bodentypen 

Begriffsbestimmungen, Abgrenzung zur Bodenart, Klassifizierung, Benennung 

Bodenarten 

Begriffe, Kennzeichnung, Bestimmung 

Bodenansprache 

Durchführung, Dokumentation (Probenahmeprotokoll) 

Praktische Übungen zur Bestimmung von Bodenarten 

 

 

 

Dr. Thorsten Spirgath, ein Diplom-Geologe mit langjähriger Erfahrung 

im Bereich der Begutachtung im Rahmen der Akkreditierungspraxis 

vermittelt Ihnen praxisnah die Probenahme. Fachbegutachter i.A. der 

DAkkS GmbH - Obmann der AG „Probenahme“ des SK-Umwelt der 

DAkkS GmbH 

Zielgruppe: Ingenieurbüros und Labore, die Bodenansprachen aktiv im 

Rahmen der Probenahme ausüben und die Nachweise zur 

bodenkundlichen Ansprache im Rahmen von Akkreditierungen 

benötigen 

 

 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

13.03.24 Online Online  

11.09.24 Online Online  

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
PN Block = weitere Probenehmerschulung in der Woche 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Online-Veranstaltung / Teilnehmer  
440,00 € (zzgl. MwSt.) pro Präsenz-Veranstaltung / 
Teilnehmer  

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

Online-Veranstaltung: Microsoft Teams 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Einführung in die neue DIN EN ISO/IEC 17025 
Qualifikationsnachweis 

 

Die DIN EN ISO/IEC 17025 legt die Anforderungen an die Kompetenz 

von Prüf- und Kalibrierlaboratorien, einschließlich der 

durchzuführenden Probenahmen fest. Diese Norm ist neu erarbeitet 

worden. Am 30.11.2017 wurde die englische Fassung der ISO/IEC 

17025:2017-11 „General requirements for the competence of testing 

and calibration laboratories“ veröffentlicht. Mit dem 

Veröffentlichungsdatum startet die von der ISO festgelegte dreijährige 

Übergangsfrist. Die deutsche Fassung der Norm DIN EN ISO/IEC 17025 

ist im März 2018 erschienen.  

Ihr Referent der Veranstaltung ist Herr Dr. Thorsten Spirgath, Auditor 

der Deutschen Gesellschaft für Qualität (DGQ) und European 

Organization for Quality (EOQ). Er verfügt über 15 Jahre Erfahrung im 

Bereich des Qualitätsmanagements und kann auf vielseitige praktische 

Erfahrungen als Qualitätsmanagementbeauftragter sowie als interner 

und externer Auditor verweisen. 

In der Veranstaltung zeigen wir Ihnen, wie Sie häufige Fehler und 

Probleme bei der Umsetzung der Akkreditierungsanforderungen aus 

dem Weg gehen bzw. korrigieren können. Welche Möglichkeiten Sie 

haben kontinuierliche Verbesserungen der Laborabläufe vorzunehmen 

und Ihr Qualitätsmanagementsystem so effizient wie möglich zu 

gestalten bzw. weiterzuentwickeln. 

 

 

 

 

Allgemeine und strukturelle Anforderungen 

Anforderungen an Ressourcen 

Personal, Räumlichkeiten und Umgebungsbedingungen des Laboratoriums, 
Einrichtungen, Metrologische Rückführbarkeit, Extern bereitgestellte 
Produkte und Dienstleistungen 

Prozessanforderungen 

Prüfung von Anfragen, Angeboten und Verträgen, Auswahl, Verifizierung und 
Validierung von Methoden, Probenahme, Handhabung von Prüf- und 
Kalibriergegenständen, Technische Aufzeichnungen, Ermittlung der 
Messunsicherheit, Sicherung der Qualität von Ergebnissen, Berichten von 
Ergebnissen, Beschwerden, Lenkung nichtkonformer Arbeiten, Lenkung von 
Daten - Informationsmanagement 

Anforderungen an das Management 

Dokumentation, Lenkung von Managementsystemdokumenten und von 
Aufzeichnungen, Maßnahmen zum Umgang mit Risiken und Chancen, 
Verbesserung, Korrekturmaßnahme, Interne Audits, 
Managementbewertungen 

 

 

 

Dr. Thorsten Spirgath, ist DGQ/EOQ-Auditor und seit über 15 Jahren im 

Bereich des Qualitätsmanagements tätig. Er ist von der Deutschen 

Akkreditierungsstelle DAkkS als Leitender Begutachter für 

Qualitätsmanagementsysteme nach DIN EN ISO/IEC 17025 benannt. 

Zielgruppe: Betreiber und Mitarbeiter von Prüflaboratorien und 

Kalibrierlaboratorien die diese Norm bereits anwenden sowie zukünftig 

anwenden wollen. Weiterhin richtet sich diese Schulung an QM-

Beauftragte sowie interne Auditoren und Akkreditierungsstellen. 

 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

14.03.24 Online Online  

12.09.24 Online Online  

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
PN Block = weitere Probenehmerschulung in der Woche 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Online-Veranstaltung / Teilnehmer  
440,00 € (zzgl. MwSt.) pro Präsenz-Veranstaltung / 
Teilnehmer  

 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

 

Online-Veranstaltung: Microsoft Teams 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Interner Auditor 
Qualifikationsnachweis 

 

Durch Anwendung von Audits im Qualitätsmanagement können Sie 

wesentlich zum Verbesserungsprozess Ihres Unternehmens beitragen. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung lernen Sie in allen Bereichen Ihres 

Unternehmens effektive Audits als interner Auditor durchzuführen. 

Grundlage der Schulung bildet die DIN ISO 19011 „Leitfaden zur 

Auditierung von Managementsystemen“ welche die Durchführung 

interner und externer Audits sowie die Qualifikation und Bewertung 

von Auditoren regelt. 

Die Notwendigkeit und Durchführung von internen Audits ist immer 

wieder Thema von festgestellten Abweichungen von Begutachtungen. 

Dies liegt oft an fehlenden Schulungen und Erfahrungen von internen 

Auditoren. Wir zeigen Ihnen unter Berücksichtigung der jahrelangen 

Praxiserfahrung des Referenten, wie Sie korrekte Checklisten erstellen 

und diese abarbeiten. Dabei nehmen wir uns auch die Zeit besonders 

auf Ihre Probleme und Fragen einzugehen und diese bestmöglich zu 

lösen. 

Mit der Revision der DIN EN ISO 19011 gilt die Norm zukünftig für alle 

Managementsysteme wie z.B. Umwelt-, Qualität-, Energie-, 

Arbeitssicherheitsmanagement. 

 

 

 

 

 

Einführung in das Thema Auditierung – Grundlagen und Anforderungen 

Begriffe, Definitionen u.a. Akkreditierung, Zertifizierung, Akkreditierung und 
Akkreditierungssysteme - Deutsche Akkreditierungsstelle (DAkkS 
GmbH),  International Accreditation Forum (IAF) 
DIN EN ISO 19011:Leitfaden zur Auditierung | Qualitätsmanagementsysteme, 
Qualifikation von Auditoren - Kompetenz und Bewertung von Auditoren 
Kompetenzermittlung, Bewertungskriterien und -methoden 
Vorstellung der Auditarten wie System -, Prozess-, Produkt-, Performance- 
und Compliance-Audit | Auditkriterien, Auditprinzipien 
Zertifizierung (Auswahl der Zertifizierungsstelle, Vorbereitung und Ablauf der 
Zertifizierung) 

Auditvorbereitung und -durchführung 

Auditplanung, Fragenkatalog, Checkliste 
Auditprogramm nach DIN EN ISO 19011 – Auditprogrammziele, Planung und 
Umsetzung des Programms, Überwachung, Bewertung und Verbesserung des 
Programms | Auditdurchführung, Einleitung und Abschlussgespräch, 
Gesprächsführung und Fragetechniken - Sender-Empfänger-Modell, Vier-
Ohren-Modell, aktives Zuhören 
Nachweisführung und Dokumentation, Auditfeststellungen 

Auditnachbereitung 

Berichterstellung und Auditfolgemaßnahmen, 
Ergebnisbewertung, Korrekturmaßnahmen 
Auditnachweis, Auditschlussfolgerung 

 

Dr. Thorsten Spirgath, ist DGQ/EOQ-Auditor und seit über 15 Jahren im 

Bereich des Qualitätsmanagements tätig. Er ist von der Deutschen 

Akkreditierungsstelle DAkkS als Leitender Begutachter für 

Qualitätsmanagementsysteme nach DIN EN ISO/IEC 17025 benannt. 

Zielgruppe: Betreiber und Mitarbeiter von Prüflaboratorien und 

Kalibrierlaboratorien die diese Norm bereits anwenden sowie zukünftig 

anwenden wollen. Weiterhin richtet sich diese Schulung an QM-

Beauftragte sowie interne Auditoren und Akkreditierungsstellen. 
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AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

19.04.24 Berlin H (P./O.) PN Block 

07.11.24 Leipzig Präsenz PN Block 

06.12.24 Mainz H (P./O.) PN Block 

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
PN Block = weitere Probenehmerschulung in der Woche 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Probenahme von Klärschlamm 
Sachkundenachweis 

 

Klärschlämme sind bei der Abwasserreinigung anfallende Abfälle zur 
Verwertung bzw. Entsorgung. Mit der Abfallklärschlammverordnung 
(AbfKlärV), die 2017 novelliert wurde, wird die die Verwertung von 
Klärschlamm geregelt. Der Anwendungsbereich der AbfKlärV erstreckt 
sich inzwischen vollständig auf die Verwertung im Landschaftsbau. Im 
Wesentlichen wurden Grenzwerte und Analytik aktualisiert und mit der 
Düngemittelverordnung (DüMV) (2015) harmonisiert. Parallel zur 
AbfKlärV ist die (DüMV) 2017 aktualisiert worden. Hierin wurden 
Details zu Ausbringungsmengen und -zeiten angepasst.  

 

 

In mehreren abfallrechtlichen Verordnungen ist festgelegt, dass 
bestimmte Untersuchungen, darunter insbesondere solche zur 
chemischen Zusammensetzung von Abfällen, so auch Klärschlamm, von 
dafür notifizierten Untersuchungsstellen durchzuführen sind. 

Die Notifizierung wird grundsätzlich durch die zuständige Behörde des 
Landes erteilt, in dem die Untersuchungsstelle ihren Geschäftssitz hat 
und erfordert als Voraussetzung den Nachweis, dass die 
Untersuchungsstelle die Anforderungen an die Fachkunde, 
Unabhängigkeit, Zuverlässigkeit und gerätetechnischen Ausstattung 
nach dem „Fachmodul Abfall“ vollständig erfüllt. Dazu zählt auch die 
Probenahme. 

 

 

Einführung und Grundlagen 

Anwendungsbereich, Anforderungen, Gesetze und Regelwerke, Fachmodul 
Abfall, Arbeitshilfen und Materialien, Novellierung der 
Klärschlammverordnung (AbfklärV) | Begriffsbestimmungen Klärschlamm, 
Aufbringen von Klärschlamm 

Planung der Probenahme Klärschlamm und Boden 

Probenahmestrategie, Repräsentativität der Probenahme, Probenauswahl 

Durchführung der Probenahme 

Klärschlamm: Probenahmetechnik und -verfahren, Probenauswahl, 
Probenentnahme, Probenkonservierung und -transport 

Boden: Probenahmetechnik und -verfahren, Probenahmestellen und 
Beprobungstiefen, Probenbehandlung, Probenauswahl, Probenentnahme, 
Probenkonservierung und -transport 

Dokumentation (Probenahmeprotokoll) 

häufige Fehlerquellen, Qualitätssicherung 

Praktischer Teil: Demonstration einer Probenahme von Klärschlamm  
Probenahmetechnik und -verfahren, Probenauswahl, Probenentnahme, 
Probenkonservierung und -transport, Nachbereitung, Dokumentation 
(Probenahmeprotokoll), häufige Fehlerquellen 

Abschlussdiskussion 

Dr. Thorsten Spirgath, ein Diplom-Geologe mit langjähriger Erfahrung 

im Bereich der Begutachtung im Rahmen der Akkreditierungspraxis 

vermittelt Ihnen praxisnah die Probenahme. Fachbegutachter i.A. der 

DAkkS GmbH - Obmann der AG „Probenahme“ des SK-Umwelt der 

DAkkS GmbH 

Zielgruppe: Probenehmer und leitende Verantwortliche aus 

akkreditierten Prüflaboratorien und Ingenieurbüros, landwirtschaftliche 

Untersuchungsanstalten und Behörden.

 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

17.01.24 Stuttgart Präsenz  

18.01.24 München Präsenz  

26.02.24 Hamburg Präsenz  

16.04.24 Berlin H (P./O.) PN Block 

15.05.24 Leipzig Präsenz  

10.06.24 Dortmund Präsenz PN Block 

10.09.24 Berlin Präsenz  

24.09.24 Hamburg H (P./O.) PN Block 

09.10.24 Stuttgart Präsenz  

10.10.24 München Präsenz  

04.11.24 Leipzig Präsenz PN Block 

11.11.24 Rostock Präsenz  

03.12.24 Mainz H (P./O.) PN Block 

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
PN Block = weitere Probenehmerschulung in der Woche 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Probenahme von Abfall nach LAGA PN 98 
Sachkundenachweis | Grund- und Auffrischungsschulung | Alle 5 Jahre gemäß Deponieverordnung 

 

Probenahmen von Abfall sind fester Bestandteil der Akkreditierung 
von Laboratorien und Ingenieurbüros. Sie sollten aufgabenorientiert 
und rechtlich nicht beanstandbar durchgeführt werden. Bei der 
Begutachtung werden oft Abweichungen festgestellt, die u.a. durch 
Schulung des Personals minimiert werden können. 

Durch die Deponieverordnung (DepV) wird die Fach- und Sachkunde 
des Probenehmers klar definiert. Diese kann durch Teilnahme an einem 
Probenahmelehrgang nach LAGA PN 98 erworben werden und ist 
regelmäßig, mindestens alle 5 Jahre durch Teilnahme an dieser 
Schulung aufrechtzuerhalten (Verordnung zur Änderung der 
Abfallverzeichnis und Deponieverordnung, Artikel 2, Anhang 4  
(30. Juni 2020)).  

Die erforderlichen Inhalte von Probenahmelehrgängen nach LAGA PN 
98 nach der Handlungshilfe zur Anwendung der LAGA Mitteilung 32 
(Mai 2019) werden vermittelt. 

Im ersten Teil der Veranstaltung zeigen wir die qualitätsgerechte 
Herangehensweise bei der Planung und Durchführung der 
Probenahme u.a. bei Haufwerken sowie bewegten und ruhenden 
Abfallströmen auf Grundlage der LAGA PN 98. Es wird auch auf die 
DIN 19698-1 eingegangen. Wir vermitteln Ihnen die aktuellen 
nationalen und internationalen Normen und Standards und gehen 
vertieft auf die Anforderungen der Akkreditierungspraxis ein. Im 
praktischen Teil wird unter Einbeziehung aller Teilnehmer eine 
Probenahme am Haufwerk demonstriert und wichtige Hinweise zur 
Qualitätssicherung gegeben. 

 

 

Grundlagen und Planung der Probenahme 

Normenübersicht, Regelwerke | Arbeitshilfen und Materialien | 
Anforderungen des Fachmoduls Abfall (Mai 2018) | Anforderungen der LAGA 
Handlungshilfe M 32 I Qualitätssicherung | Probenahmestrategie | 
Probenahmeplan 

Anforderungen und Umsetzung der LAGA PN 98 

Probenahmeverfahren | Probenahmetechnik | Repräsentativität der 
Probenahme | Probenahmeunsicherheit | Spezielle Anforderungen bei 
Untersuchung auf leichtflüchtige Schadstoffe | Durchführung der Beprobung 
| Beprobung von Haufwerken | Beprobung von Transportfahrzeugen | 
Beprobung von Abfallströmen | Anforderungen der DIN 19698-1 | 
Probenbehandlung | Konservierung und Transport | Übergabe an das Labor | 
Dokumentation | LAGA M20 | LAGA PN 98 | Arbeitsschutz 

Praktischer Teil – Probenahme Abfall 

Demonstration einer Haufwerksbeprobung | Probenahmetechniken | 
Schürfschlitze | repräsentative Probenahme | Probenhomogenesierung | 
Häufige Fehlerquellen  

Prüfung (Multiple Choice Test) 
Grundschulung: nur bei Präsenzveranstaltung möglich 
Auffrischungsschulung: ohne Prüfung, Online oder Präsenz möglich 

Abschlussdiskussion 

 

Dr. Thorsten Spirgath, ein Diplom-Geologe mit langjähriger Erfahrung 

im Bereich der Begutachtung im Rahmen der Akkreditierungspraxis 

vermittelt Ihnen praxisnah die Probenahme. Fachbegutachter i.A. der 

DAkkS GmbH - Obmann der AG „Probenahme“ des SK-Umwelt der 

DAkkS GmbH 

Zielgruppe: Probenehmer und leitende Verantwortliche aus 

akkreditierten Prüflaboratorien und Ingenieurbüros, Recycling- und 

Abfallunternehmen, Deponien, Verbänden und Behörden. 

 

 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

16.01.24 Stuttgart Präsenz  

19.01.24 München Präsenz  

18.04.24 Berlin H (P./O.) PN Block 

12.06.24 Dortmund Präsenz PN Block 

26.09.24 Hamburg H (P./O.) PN Block 

08.10.24 Stuttgart Präsenz  

11.10.24 München Präsenz  

08.11.24 Leipzig Präsenz PN Block 

05.12.24 Mainz H (P./O.) PN Block 

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
PN Block = weitere Probenehmerschulung in der Woche 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

 

 

Probenahme von Abwasser 
Sachkundenachweis 

 

Der Probenahme als ersten Teilschritt im Analysenprozess muss 

besondere Beachtung geschenkt werden. Sie sollte repräsentativ, 

aufgabenorientiert und rechtlich nicht beanstandbar durchgeführt 

werden. Fehlerhafte Probenahmen sind auch durch aufwendige 

analytische Schritte nicht mehr korrigierbar. 

Insbesondere bei der Überwachung von Abwassereinleitungen 

kommen der ordnungsgemäßen Probenahme und der Vor-Ort-

Analytik besondere Bedeutung zu. Das gilt sowohl für die amtliche als 

auch für die Selbstüberwachung. Unter allen Probenahmen nimmt die 

Abwasserprobenahme eine besondere Stellung ein, da die 

Untersuchungsergebnisse im Bereich der Einleiterüberwachung 

wegen der z.T. erheblichen Konsequenzen für den Einleiter 

(Abwasserabgabe, Strafen nach §324 StGB) vor Gericht Bestand haben 

müssen. 

Eine Grundvoraussetzung für eine fachgerechte Probenahme ist neben 

der erforderlichen Geräteausstattung eine fachlich qualifizierte 

Ausbildung des mit der Durchführung der Probenahme betrauten 

Personals, wobei dessen regelmäßige und intensive Schulung nach 

AQS P-8/1 eine unabdingbare Voraussetzung für die 

Qualitätssicherung ist. 

In diesem Zusammenhang wird Ihnen die qualitätsgerechte 

Herangehensweise bei der Planung und Durchführung der 

Probenahme dargestellt, die nationalen und internationalen Normen 

und Standards entspricht und insbesondere auch den Anforderungen 

an eine Akkreditierung Stand hält. 

 

Einführung und Grundlagen 

Gesetzliche Grundlagen und Planung der Probenahme von Abwasser 

Novellierung Wasserhaushaltsgesetz (WHG) | Normenübersicht | 
Regelwerke | DIN 38 402 -11 | LAWA AQS-Merkblatt P 8-1 | 
Anwendungsbereich | Planung der Probenahme 

Durchführung der Probenahme 

Probenahmeorte | Probenahme im Rahmen der amtlichen 
Einleiterüberwachung | Arten der Probenahme |  
Probenahmeverfahren | Probenbeschreibung |  
Messung von Vor-Ort-Parametern | Probenkonservierung |  
Probentransport | Probengefäße | Qualitätssicherung | 
Arbeitssicherheit 

Praktischer Teil - Demonstration einer Abwasserprobenahme 

Probenahmetechnik | Durchführung und Vor-Ort-Messungen |  
Dokumentation der Probenahme (Probenahmeprotokoll) |  
häufige Fehlerquellen 

Abschlussdiskussion 

 

 

Dr. Thorsten Spirgath, ein Diplom-Geologe mit langjähriger Erfahrung 

im Bereich der Begutachtung im Rahmen der Akkreditierungspraxis 

vermittelt Ihnen praxisnah die Probenahme. Fachbegutachter i.A. der 

DAkkS GmbH - Obmann der AG „Probenahme“ des SK-Umwelt der 

DAkkS GmbH 

Zielgruppe: Probenehmer aus akkreditierten Laboratorien und 

Ingenieurbüros, Mitarbeiter von Umweltämtern und Vollzugsbehörden 

sowie wissenschaftlichen Einrichtungen, Abwasserbetriebe 

 

 

mailto:info@akuma.training
http://akademie-der-weiterbildung.de/
http://www.nordum.de
http://www.zdf.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/


AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

15.04.24 Berlin H (P./O.) PN Block 

23.09.24 Hamburg H (P./O.) PN Block 

05.11.24 Leipzig Präsenz PN Block 

02.12.24 Mainz H (P./O.) PN Block 

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
PN Block = weitere Probenehmerschulung in der Woche 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

Probenahme von Boden und Bodenluft 
Sachkundenachweis 

 

Die Probenahme sollte repräsentativ, aufgabenorientiert und rechtlich 
nicht beanstandbar durchgeführt werden. Fehlerhafte Probenahmen 
sind durch aufwendige analytische Schritte nicht mehr korrigierbar. 
Eine Grundvoraussetzung für eine fachgerechte Probenahme ist neben 
der erforderlichen Geräteausstattung eine fachlich qualifizierte 
Schulung des mit der Durchführung der Probenahme betrauten 
Personals. Ein personenbezogener Sachkundenachweis u.a. für die 
Probenahme von Boden (kontaminiert sowie nicht kontaminiert) und 
Bodenluft wird zunehmend bei öffentlichen Ausschreibungen 
gefordert.  

Die Probenahme ist fester Bestandteil der Akkreditierung von 
Laboratorien und Ingenieurbüros. In der Praxis werden im Rahmen 
von Audits immer wieder Fehler festgestellt. 

Nach Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) ist im 
Rahmen der Qualitätssicherung die Probenahme und die Festlegung 
der Probenahmestellen und Beprobungstiefen durch hierfür 
qualifiziertes Personal durchzuführen. In der Veranstaltung können sie 
den Sachkundenachweis zur Probenahme von Boden und Bodenluft 
erwerben.  

In diesem Zusammenhang wird Ihnen die qualitätsgerechte 
Herangehensweise bei der Planung und Durchführung der 
Probenahme dargestellt. Diese entspricht nationalen und 
internationalen Normen und Standards und insbesondere auch den 
Anforderungen an eine Akkreditierung. 

 

 

Gesetze und Regelwerke 

Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) | Arbeitshilfen 

und Materialien LABO, BAM, OFD, ITVA, LAGA 

Planung der Probenahme 

Repräsentativität der Probenahme | Festlegung von Mess- und 

Probenahmepunkten | Beprobungsraster | horizontale und vertikale 

Probenverteilung 

Probenahme kontaminierter Böden 

Probenahmetechnik | Probenahmeverfahren, Probenahmeaufschlüsse | 

Probenauswahl | Probenentnahme | Probenkonservierung und -transport | 

Bodenansprache (KA5), Dokumentation | häufige Fehlerquellen | 

Qualitätssicherung  

Bodenluftprobenahme 

Anforderung an die Errichtung von Bodenluft-Messstellen | 

Probenahmeverfahren | Vor-Ort-Parameter | Dokumentation | häufige 

Fehlerquellen | Qualitätssicherung 

Praktischer Teil – Probenahme Boden 

Kleinbohrung | Gerätetechnik | Probengewinnung | Probenbeschreibung 

Bodenansprache | Dokumentation | häufige Fehlerquellen | 

Qualitätssicherung 

Abschlussdiskussion 

Dr. Thorsten Spirgath, ein Diplom-Geologe mit langjähriger Erfahrung 

im Bereich der Begutachtung im Rahmen der Akkreditierungspraxis 

vermittelt Ihnen praxisnah die Probenahme. Fachbegutachter i.A. der 

DAkkS GmbH - Obmann der AG „Probenahme“ des SK-Umwelt der 

DAkkS GmbH 

Zielgruppe: Probenehmer aus akkreditierten Laboratorien und 

Ingenieurbüros, Mitarbeiter von Umweltämtern und Vollzugsbehörden 

sowie wissenschaftlicher Einrichtungen. 
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AKUMA Akademie für Umwelt und Management GmbH 
Firmensitz: Dr. Jeanette Holz, Neubrandenburger Str. 51, 18196 Kessin 

+49 (0)38208 - 434 830 | +49 (0)38208 – 434 833 | info@akuma.training 

Niederlassung: Claudia Vitiello-Spirgath, Weinmeisterhornweg 48, 13593 Berlin 

+49 (0)30 – 67964815 | +49 (0)30 - 67964814 | info@akuma.training 

Datum Ort Typ Info 

15.01.24 Stuttgart Präsenz  

17.04.24 Berlin H (P./O.) PN Block 

11.06.24 Dortmund Präsenz PN Block 

25.09.24 Hamburg H (P./O.) PN Block 

07.10.24 Stuttgart Präsenz  

06.11.24 Leipzig Präsenz PN Block 

04.12.24 Mainz H (P./O.) PN Block 

    

    

H (P./O.) = Hybrid (Präsenz oder Online) 
PN Block = weitere Probenehmerschulung in der Woche 

400,00 € (zzgl. MwSt.) pro Veranstaltung / Teilnehmer 
(Präsenz/Hybrid) 

20 Euro Frühbucherrabatt bis 42 Tage vor Seminarbeginn 
Ab dem zweiten Teilnehmer gewähren wir einen Rabatt  
von 4 %, ab dem dritten Teilnehmer von 10 % 

Programm: 

  

 

Tel:  

Fax: 

info@akuma.training 

akademie-der-weiterbildung.de 

+49 38208 434 830 

+49 38208 434 833 

Mail:  

Internet:  

 

 

 

 

 

Probenahme von Grund- und Oberflächenwasser 
Sachkundenachweis 

 

Der Probenahme als ersten Teilschritt im Analysenprozess muss 

besondere Beachtung geschenkt werden. Sie sollte repräsentativ, 

aufgabenorientiert und rechtlich nicht beanstandbar durchgeführt 

werden. Fehlerhafte Probenahmen sind durch aufwendige 

analytische Schritte nicht mehr korrigierbar. Insbesondere bei der 

Überwachung und Kontrolle von Grundwasser können u.a. aufgrund 

der Zusammensetzung der Wässer, geologischer und 

witterungsbedingter Besonderheiten Fehler durch unsachgemäße 

Probenahme, Transport und Lagerung gemacht werden, wobei es 

wesentliche Unterschiede bei Arbeiten in kontaminierten und nicht 

kontaminierten Bereichen gibt. 

Eine Grundvoraussetzung für eine fachgerechte Probenahme ist 

neben der erforderlichen Geräteausstattung eine fachlich 

qualifizierte Ausbildung des mit der Durchführung der Probenahme 

betrauten Personals akkreditierter Ingenieurbüros oder 

akkreditierter Laboratorien, wobei dessen regelmäßige und intensive 

Schulung nach dem AQS Merkblatt P-8/2 - Probenahme aus 

Grundwasser - eine unabdingbare Voraussetzung für die 

Qualitätssicherung ist. Ein personenbezogener Sachkundenachweis 

u.a. für die Probenahme von Grundwasser und Oberflächenwasser 

wird zunehmend bei öffentlichen Ausschreibungen gefordert. Das gilt 

auch für die Probenahme von Fließgewässer nach dem AQS-Merkblatt 

P8-3. Im Rahmen der Akkreditierung müssen Labore für Ihre 

Zulassung zur Probenahme von Grundwasser und Oberflächenwasser 

den Nachweis der Qualifikation der Probenehmer erbringen.

 

 

Einführung und Grundlagen 

Gesetzliche Grundlagen | Fachmodul Wasser |  
Normenübersicht, Regelwerke | LAWA AQS-Merkblätter P8-2 und P8-3 |  

Planung der Probenahme  

Planung der Probenahme von fließenden und stehenden Gewässern | 
Planung der Probenahme von Grundwasser | Messstelleneinrichtung | 
Messstellenausbau / -material 

Probenahme von Grund- und Oberflächenwasser 

Probenahmeverfahren für Grundwasser (Bohrverfahren / Bohrdurchmesser) 
| Probenahmeverfahren für fließende und stehende Gewässer | 
Probenentnahme | Vor-Ort-Messungen | Probenbehandlung | 
Konservierung | Kühlung | Probentransport |  
Dokumentation der Probenahme (Probenahmeprotokoll) | 
Qualitätssicherung | Arbeitssicherheit 

Praktischer Teil - Demonstration einer Grundwasserprobenahme 
Probenahmetechnik | Durchführung und Vor-Ort-Messungen | 
Dokumentation der Probenahme | Probenahmeprotokoll | häufige 
Fehlerquellen 

Abschlussdiskussion 

 

 

Dr. Thorsten Spirgath, ein Diplom-Geologe mit langjähriger Erfahrung 

im Bereich der Begutachtung im Rahmen der Akkreditierungspraxis 

vermittelt Ihnen praxisnah die Probenahme. Fachbegutachter i.A. der 

DAkkS GmbH - Obmann der AG „Probenahme“ des SK-Umwelt der 

DAkkS GmbH 

Zielgruppe: Probenehmer und leitende Verantwortliche aus 

akkreditierten Prüflaboratorien und Ingenieurbüros, Recycling- und 

Abfallunternehmen, Deponien, Verbänden und Behörden. 
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http://akademie-der-weiterbildung.de/
http://www.nordum.de
http://www.zdf.de/
https://www.facebook.com/profile.php?id=100089215789395
https://www.youtube.com/channel/UCCnEdEDBs9H362DDuBLU-ag/
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